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	Die Gasflasche steht unter sehr hohem Druck. Sie darf nie umkippen können !!!
	Flüssigkeiten im Ausguss 
	Chemikalien im Auge: sofort mit viel Wasser ausspülen
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	Geräte:
	Glaswanne, Glastrichter, Reagenzglas, Wasserpest, Kohlendioxidgasflasche, gebogenes Glasrohr


1. Die Glaswanne wird mit frischem Leitungswasser gefüllt und der Versuch wie nebenstehend aufgebaut.

2. Stelle den Versuchsaufbau in helle Licht. Von der Wasserpest werden nun langsam Gasbläschen aufsteigen (was ist das eigentlich für ein Gas?). Zähle wie viele innerhalb von 3 Minuten aufsteigen und notiere dir den Zahlenwert.

3. Leite nun CO2 in das Wasser ein. Lese dir die Bedienungsanleitung für die Druckregulierung der Gasflaschen sorgfältig durch. Sollte Unsicherheit bestehen, auf jeden Fall den Lehrer oder Schüler, welche die Station erfolgreich bearbeitet haben, fragen!!!

4. Fülle das Reagenzglas erneut mit Wasser.

5. Zähle nun wieder 3 Minuten lang die Zahl der aufsteigenden Gasblasen.

6. Fange das entstehende Gas weiterhin auf während du das Versuchsprotokoll schreibst. Wenn du genug Gas gesammelt hast kannst du den Nachweis dafür führen. Wie dieser geht solltest du wissen. Falls nicht mehr: frage nach.

Versuch: Kohlendioxid und Pflanzenwachstum

Frage: Wie reagieren Pflanzen auf eine hohe CO2 Konzentration?

Aufbau: eine eigene Zeichnung
Durchführung: was hast du gemacht?
Beobachtung: Was konntest du beobachten?

Auswertung: Berücksichtige dafür folgende Punkte:

a) Übernimm das Reaktionsschema der Reaktion von Kohlendioxid und Wasser. 


b) Was kannst du über die Geschwindigkeit der Reaktion in Abhängigkeit von der CO2 Konzentration sagen?

Kohlendioxid und Pflanzenwachstum





CO2-Kreislauf

















Wasserpest





Kohlendioxid + Wasser ( Zucker + Sauerstoff


6 CO2 + 6 H2O =  C6H12O6 + 6 O2
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Zuviel CO2 in der Luft: Ein Problem - oder ?


Wir machen eine kurze Zeitreise. Vor Jahrmillionen sah es auf der Erde ungefähr so aus: Was nicht unter dem Meeresspiegel lag, war bewaldet. Die Temperaturen und die CO2-Konzentration waren höher als heute. Durch die Photosynthesetätigkeit der Pflanzen sank der CO2-Gehalt langsam. Viel später wurde das organische Material dieser Wälder von neuen Meeren überflutet. In einem lange dauernden Prozess entstand aus diesem Material Erdöl oder Kohle. Beide Stoffe enthalten sehr viel Kohlenstoff. In unserem Jahrhundert wurden und werden diese so genannten fossilen Brennstoffe abgebaut. Sie werden entweder zur Wärmegewinnung (Heizöl) oder als Treibstoffe (Diesel, Benzin) verwendet.


Bei der Verbrennung wird der gespeicherte Kohlenstoff in Form von CO2 an die Luft abgegeben. Das bewirkt, dass die Wärme auf der Erdoberfläche nicht mehr in den Weltraum zurückgestrahlt werden kann. Die Erdatmosphäre wird so immer wärmer.


Der CO2 Gehalt war früher also höher – dann müssen Pflanzen damit also zurechtkommen. Wie wirkt sich das wohl auf das Pflanzenwachstum aus?
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